Deutscher Bundestag 
6. Wahlperiode 


Drucksache VI/ 541 


Sachgebiet 805 


Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Hussing, Wissebach, Müller (Rem- 
scheid), Mick, Zink und Genossen 


betr. Arbeitsschutzverordnung für Winterbaustellen 
vom August 1968 


Die ersten Monate der Winterarbeiten auf den Baustellen 
haben gezeigt, daß die Bestimmungen der Verordnung über 
besondere Arbeitsschutzanforderungen bei Bauarbeiten in der 
Zeit vom 1. November bis 31. März weitgehend unbeachtet geblie- 
ben sind. Um die Gewerbeaufsichtsämter in den Stand zu setzen, 
für die Durchführung der vorgenannten Verordnung mit dem 
nötigen Nachdruck sorgen zu können, erscheint es notwendig, 
in den Strafvorschriften des § 5 der Verordnung nicht nur - wie 
bisher - lediglich die vorsätzliche, sondern zumindest auch die 
grobfahrlässige Zuwiderhandlung unter Strafe zu stellen. 

Außerdem erscheint es zweckentsprechender, wenn die bisher 
den Arbeitnehmern auf Antrag gewährten Zuschüsse für die 
Beschaffung von Winterbekleidung nunmehr den Arbeitgebern, 
die jetzt die Winterbekleidung bereitstellen müssen, im Rahmen 
des Arbeitsförderungsgesetzes pauschal zur Verfügung gestellt 
werden würden. 


Wir fragen die Bundesregierung; 

1. Welche Möglichkeiten sieht die Bundesregierung, den beson- 
deren Arbeitsschutzanforderungen bei Bauarbeiten im Win- 
ter größeren Nachdruck zu verleihen? 

2. Teilt die Bundesregierung die Auffassung, daß in den Straf- 
vorschriften des § 5 der vorgenannten Verordnung auch die 
grob fahrlässige Zuwiderhandlung unter Strafe gestellt 
werden sollte? 

3. Ist die Bundesregierung bereit, darauf hinzuwirken, daß die 
bisher den Arbeitnehmern auf Antrag gewährten Zuschüsse 
für die Beschaffung von Winterbekleidung nunmehr den 
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Arbeitgebern, die jetzt die Winterbekleidung bereitstellen 
müssen, im Rahmen des Arbeitsförderungsgesetzes als Pau- 
schale zur Verfügung gestellt werden? 
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